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Bachelor of Engineering (B.Eng.)
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FAKULTÄT AGRARWISSENSCHAFTEN UND 
LANDSCHAFTSARCHITEKTUR

STUDIENBEGINN UND BEWERBUNGSFRISTEN

Die Ausbildung im Betrieb beginnt in der Regel am 01. August
jeden Jahres. Das Studium beginnt zum Wintersemester, in der 
Regel um den 20. September.
Die Bewerbungsfrist endet am 15. Juli des Jahres, in dem das
Studium beginnt.

DAS MÜSSEN SIE MITBRINGEN

Sie haben

•	 Fachhochschulreife oder
•	 fachgebundene Hochschulreife oder
•	 allgemeine Hochschulreife oder
•	 eine von dem für die Schulen zuständigen Ministerium 

allgemein oder für bestimmte Studiengänge als gleichwertig 
anerkannte schulische Vorbildung oder

•	 eine berufliche Vorbildung nach §18, Absatz 4 NHG.

FIT FÜR DEN BERUFSEINSTIEG

Wir bereiten Sie systematisch auf den Berufseinstieg vor:
In der ersten Hälfte Ihres Studiums wird bei intensiver Be- 
treuung, Grundlagenwissen vermittelt und durch zahlreiche 
Übungen vertieft. Sie gewinnen Einblicke in die Arbeitsmethoden
und Abläufe Ihres zukünftigen Berufsfeldes.
In der zweiten Hälfte Ihres Studiums können Sie Ihre Kenntnisse
in umfangreichen Projekten vertiefen. Diese werden in enger 
Zusammenarbeit mit Unternehmen des Bauhauptgewerbes
mit großer Praxisnähe durchgeführt.

Während des Ingenieurpraktikums im 8. Semester sammeln
Sie wichtige Erfahrungen in der Bauleitung und Ausführung
von Bauvorhaben in Ihrem Ausbildungsbetrieb.

Das Studium der Baubetriebswirtschaft schließen Sie im 8.
Semester durch die Anfertigung Ihrer Bachelorarbeit ab,
in der Sie eine konkrete Fragestellung des Berufsfeldes
bearbeiten und dabei Ihre Kenntnisse und Erfahrungen aus
vorangegangenen Projekten und der Ausbildung in die  
Bearbeitung mit einfließen lassen.

14 Monate

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. 7. Sem. 8. Sem.

Ausbildung im Betrieb Studium an der Hochschule

Berufsabschluss
Spezialfacharbeiter

Mit Berufsabschluss Einstieg in 
das 3. Semester möglich

Studienabschluss
Bachelor of Engineering

AUFBAU DES STUDIENGANGES  
BAUBETRIEBSWIRTSCHAFT DUAL

Wegen des ausgeprägten Praxisbezugs in diesem dualen
Studiengang müssen Sie zusätzlich einen bei der zuständigen
Kammer eingetragenen Berufsausbildungsvertrag in einem Bau-
beruf vorlegen. Unter anderem sind folgende Berufe möglich:

•	 Bauzeichner/in
•	 Beton- und Stahlbetonbauer/in
•	 Kanalbauer/in
•	 Maurer/in
•	 Rohrleitungsbauer/in
•	 Straßenbauer/in
•	 Zimmerer/Zimmerin.

Adressen von Ausbildungsbetrieben können bei der Studien- 
beratung angefordert werden. Die Vorteile für Sie sind:

•	 große Praxisnähe durch enge Verknüpfung zwischen  
Theorie und Praxis,

•	 erhöhte Chancen am Arbeitsmarkt durch eine duale  
Ausbildung,

•	 verkürzte Ausbildungszeit um ein Jahr,
•	 finanzielle Unterstützung durch eine angemessene  

Vergütung während der Ausbildung.

Die Abschlüsse sind deutschlandweit anerkannt und  
entsprechen einer Prüfung zum Spezialfacharbeiter.
Das erste Studienjahr findet zu großen Teilen im Betrieb,
in der Berufsschule und in der überbetrieblichen Ausbildung 
statt. Parallel zur Ausbildung werden die Studierenden an der
Hochschule eingeschrieben und legen am Ende jeden
Semesters die jeweiligen Modulprüfungen ab. In der vorlesungs-
freien Zeit erfolgt in enger Zusammenarbeit mit der Berufs- 
schule, der Industrie- und Handelskammer, der Handwerks- 
kammer und den angegliederten überbetrieblichen Ausbildungs-
zentren die Weiterführung der Ausbildung im Betrieb.
Nach 30 Monaten Ausbildungsdauer erfolgt dann die Prüfung 
zum Spezialfacharbeiter in den vorher genannten Fach- 
richtungen bei der Handwerkskammer bzw. Industrie- und  
Handelskammer und das Studium an der Hochschule  
wird fortgesetzt. Im 8. Fachsemester erfolgt der Abschluss  
des Studiums mit dem Bachelor of Engineering.

STARKE PARTNER FÜR DIE AUSBILDUNG!

BACHELOR


